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Datensicherung  

Es ist ausdrücklich zu empfehlen, dass Sie Ihre Daten regelmäßig sichern. Dabei 
können prinzipiell zwei Methoden unterschieden werden. Bei der Komplettsicherung 
werden alle Daten, auf denen moneyplex operiert, in einem Arbeitsgang gesichert. 
Bei der Sicherung einzelner Daten werden nur ausgewählte Daten gespeichert, die 
später wieder einzeln importiert werden können. 
Bei Installation von moneyplex über eine bestehende Version werden die Daten im 
Verzeichnis mdaten nicht gelöscht. Sie können alternativ im Falle einer Neuinstallati-
on auch nachträglich das Verzeichnis mdaten durch Ihre Sicherung ersetzen. 
Wichtig: Vor der Wiederherstellung gesicherter Daten sollten Sie dafür sorgen, dass 
Ihre Anwendungssoftware auf dem neusten Stand ist. Führen Sie dazu eine Pro-
duktaktualisierung durch.   

Komplettsicherung und -wiederherstellung 

Der Datenbestand von moneyplex wird bei der standardmäßigen Installation im Un-
terverzeichnis mdaten abgelegt. Dieses Verzeichnis enthält die Daten aller Mandan-
ten und Konten. Für eine Datensicherung genügt es daher, den gesamten Inhalt des 
Unterverzeichnisses mdaten zu sichern.  
moneyplex besitzt ab Version 7.5 eine Funktion zur automatischen Datensicherung. 
Diese Funktion ist standardmässig aktiviert und speichert nach jedem Beenden von 
moneyplex Ihre Daten komprimiert im Unterverzeichnis backup als Zip-Archiv ab. 
Weitere Informationen dazu finden Sie im Handbuch unter dem Kapitel Daten.  
Für eine Rücksicherung der Daten entpacken Sie das gewünschte Zip-Archiv aus 
dem Unterverzeichnis backup. Einer Wiederherstellung des Datenbestandes aus ei-
ner Komplettsicherung sollte die Löschung des gesamten Inhalts des bestehenden 
mdaten-Unterverzeichnisses vorausgehen. Anschließend ist die Komplettsicherung 
in das leere mdaten-Verzeichnis einzuspielen. Wird ein völlig anderer Datenbestand 
oder eine Sicherung, die aufgrund von Änderungen nicht mehr genügend mit dem 
zuletzt benutzten Datenbestand korrespondiert, eingespielt, sind zusätzlich die Ein-
stellungsdateien im Programmverzeichnis von moneyplex zu löschen:  
Windows: Lokal*.ali 
Linux:  Lnx Lokal*.ali 
Bei der Wiederherstellung des Datenbestandes unter Linux ist zusätzlich folgendes 
zu beachten: In der Regel genügt es unter Linux nicht, eine Datensicherung einfach 
wieder einzuspielen. Abhängig davon, unter welchem Linux-User und auf welche 
Weise Sie das Backup durchgeführt haben, sind entsprechende Rechteanpassungen 
der rückgesicherten Dateien erforderlich. Stellen Sie bei der Rücksicherung aus-
schließlich das mdaten-Unterverzeichnis wieder her, ansonsten darf sich nichts mehr 
im moneyplex-Verzeichnis befinden. Ermöglichen Sie dem moneyplex nutzenden 
Linux-User auf alle Dateien im Unterverzeichnis mdaten wenigstens lesend und 
schreibend zuzugreifen. Dies können Sie mit dem Befehl chmod in einer Konsole 
bewerkstelligen. 
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Achtung: Es ist nicht zulässig nur Teile einer Komplettsicherung wieder 
einzuspielen. Es gilt die Grundregel: entweder alle Dateien oder keine. 
Spielen Sie niemals den Datenbestand einer neueren Programmversion 
in einer älteren Programmversion ein. Dies kann zu Datenverlust und 
Fehlverhalten führen. 

Übrigens: Wenn Sie moneyplex über eine bestehende Version installieren, werden 
die Daten im Verzeichnis mdaten nicht gelöscht. Ein Ex- und Importieren dieser Datei 
ist somit nicht dringend notwendig. Allerdings empfiehlt es sich aus Sicherheitsgrün-
den, diesen Weg trotzdem zu beschreiten und das Verzeichnis mdaten nachträglich 
durch Ihre Sicherung zu ersetzen. 

Sicherung der Buchungsdaten in moneyplex 

Um die Buchungsdaten eines Kontos zu sichern, wechseln Sie in die Ansicht Konto-
buch über den Menüpunkt Kontoauszüge. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in 
den Buchungsbereich und wählen Sie im Kontextmenü die Funktion Exportieren. 

 

Als Exportformat wählen Sie MXL-Export für moneyplex für Windows und Linux, um 
die Buchungen zu speichern. Führen Sie diese Aktion für jedes Konto aus.  

Rücksicherung von Daten 

Nach erfolgreicher Einrichtung der Konten importieren Sie die Buchungen, Adressen, 
Kategorien sowie gegebenenfalls die Regeln für die Autokategorisierung wieder. 
Dies erfolgt analog zum Export, indem Sie in den entsprechenden Kontextmenüs die 
Funktion Importieren in Verbindung mit dem Format XML-Import für moneyplex für 
Windows und Linux nutzen. 
 


